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61!der L « ** * ■“• ** .— —
aXä

'
§ i i gleitung von Paganini . . - • • •

le ’jtorw ' g Arie aus „La Traviata von Verdi .
vi tt SÖl 4 . Tell - Ouverture von Rossini - Liszt Herr Aaver So )

5 ww -< - m ________A.__ A . Ia » » » Qn m omi1* VATI
sich 5. Trompeten - Arle aus
“ 1 Händel ......

Bekanntmachung .

Dienstag dm 11 . d . MtS . Vormittags 10 Uhr kommen in dem

Kiedricher Gemeindewald Distrikt SchrelberSrech zur Berlteigerung .

261 kieferne Stämme von 116 Festmeter ,

127 Raummeter Knüppelholz ,

2100 Stück Wellen und

18 Raummeter Stoäholz .

Mit dem Stammholz wird der Anfang gemacht und liegt da .
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lederholl W
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Notizen .

Heute Donnerstag den 6 . Januar , Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung von Fenstern , Thüren , Vorschlägen rc. , in dem Hause des

Herrn Louis Meyer , Langgasse 8 . ( S . heut . BI .)
Vormittags 10 Uhr :

Versteigerung einer trächtigen Kuh , eines Wagens ic ., im »Gasthaus »um

Rebenstock " in Bierstadt . ( S . Tgbl . 3 .)

v welches ,
^ ante I, ,
sie , ton " '-

Der « oncertflllgel ist aus der Fabrik von C . Pechstein in Vertin .

Bel Beglan des Concertes werden die Eiegangsthüren des Saales geschlessen nni

nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geonnet .

Eintritts - Preise : Erster numerirter Platz 6 Mk . ; zweiter

«umenrter Platz 4 Hk . ; nichtnumerirter Platz und « aller :e - letzt eie

nur an der Abendcasse und wenn erforderlich o rn « - , .
Billet -Verkauf auf der städtischen Curcasse im Curhause , rechts

vom Portale , und am Concertabend an der Casse .

Städtische Cur - Direction : F . Hey ’ l .

W Hundetaxe pro 1876 .

3 Besitzer von taxpflichtigen Hunden werden hiermit an die

LAaden, 4 , Januar 1876 . ____________
Aeuaosie ^ .-------

7 Cm - haiis zu Wiesbaden .

JÜoncertder städtischen Cur - Direction .

Donnerstag den 13 . Januar Abends 7 Uhr :

Bekanntmachung .

® me ^ * Mu ?.
“
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»

”
•

$ ' * - ■ z » lten '

’
Alle Diejenigen , welche noch Unterpacht fchulven , werden

zm Zahlung aufgefordert .
€ # Christmann .

ffJiielsaus zu Wiesbaden .

s .vÄf ^

SonnttgTenTjanuar , Nachmittags 4 Uhr : 8 . Symphonie -Concert

experimente des 17 . Jahrhunderts (Ratich und Comemns ) ;

Abends 8 Uhr : Probe des Cäcihen -Vereins .

Dienstag den 11 . Januar , Abends 8 Uhr : Concert des Cäcihen -

Mittwoch
^

den 12 . Januar , Abends 8 Uhr : 1 Carnevals - Concert

i Donne ^ sTagTn ^ ls . Januar , Abends 7 Uhr : Pattl - Concert .

Frei ta e den 14 . Januar , Abends 8 Uhr : 4 . Extra -Symphonie - Conceit

unter Mitwirkung des Pianisten Herrn Rummel aus Brüssel

„ A^ ^ Tl ^ ianuar Abends 8 Uhr : 1 . Grosser Maskenball .
I

Sonntag den IG . Januar,
'
Nachmittags 4 Uhr : 5 . Symphonie - Concert

FreiUg ^ en ^ januai -, Abends 8 Uhr : 6 . Symphonie - Concert

Quellen der wirthschaffliehen Arbeit .“ Abends 8 Uhr : Concert

FreiUg
°

ndnenm28ti
‘

Januar , Abends 8 Uhr : 2 . Carnevals - Concert

I Sonntag
° deTsO .

^
Januar , Nachmittags 4 Uhr : 8 . Symphome - Con -

Dieeregdmässi
™

enConcerte um 4 und 8 Uhr finden ausserdem

wie bisher im Abonnement Matt
; p Hey

>L

i von Chopin . . . . Herr Mver » charwenlla .

9. Variationen von Proch ..... Fräulein Carlotta Patti .

10 . Ave Maria für Gesang , Violine „ aHi
und Clavier von Gounod . . . . • ?.

al otta

Herr Camillo Jivori und Herr Aautr Lcharwenna .

lie Walti - € otlceH mit Orchester

im grossen Saale .

ilelbe bv Jitwirkende : Fräulein Carlotta Patti , Herr Camillo

'« jLrfivori , Herr Xaver Scliarweiiha , Compomst und

Claviervirtuose aus Berlin , Herr Capellmeister ??Setzdorf

, und das städtische Cnr - Orcliester unter Leitung des

htr ^n " Capellmeistera Herrn Louis C ^ stner .

nEjÄ |Leiter des Concertes am Piano : Herr Capellmeister Metzdorft .

b . b PßOGR A ® M .

e Ehre I Abtheilung .

cif unsi 1. Ouvertüre zu „Egmont
“ von Beethoven .

, 50 » 2 . Glocken - Concert mit Orchester be¬

ll . Abtheilung .

6. Scherzo aus der Musik zu Shakespeare
’s „Ein .Sommernachts¬

traum “ von Mendelssohn .
7. a ) Romanze ,

b ) Recltativ und Thema varie aus

vmSivoifi
die G ' Salte

Herr Camillo sivori .
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' , ytu ' t - , ValS - und Zahnschmerzen . Kops . i ----------- - ■ --

un ^ Kmegicht , Gliederreißen , Rücken - und Lendenweb !
» hk »

e em k1 ^ E . undhalben zu 60 Pfg . bei Ferdinand
Oil | la ■ > ÄO ^ M © 4

Kobbe , Webergaffe 17 in Wiesbaden . 115

J . C . Roth ,

Salz - Niederlage

eine gol
Nemontl

einpfiehlt
4558

von Gebrüder Bernard in Offendach ,
» n ILotzbeck in Lahr ,
„ Franz Foveanx in Cöln

empfiehlt
7100

en gros .

Kochsalz & Viehsalz
(m Säcken ä 50 und 100 Kilo ) ,

- Tafelsalz

Homöopathischer Arzt
® r * Magdeburg .

^
.. ^ echtigt zur Arzneiabgabe . Sprechstunden von 11 — 12 Uhruwb 2 4 Uhr . 25 Friedrichstrasze 25 , Part . 18978

® *e ouf verschiedenen Ausstellungen prämiirten

August S ® otlas ’schen
Ananas -

, Arac - & Rnm - Punscli - Sirope .
sowie die

r 7

Funseh - Sirope
bD " fr° ®- Seiner , Joh . Ad . Röder in Düsseldorf
empfehle ich zur geneigten Abnahme .
—       J . W . Weber , Moritzstraße 18 .

Adolph Sehromm ,

Rheinstraße 7 .

< * ichtwatte ™ 6i551 )
lindert sofort und heilt schnell

„   Gicht und Rheumatismen
aller Art , als : Gesichts - , Brust - , Hals - und Zahnschmerzen Kopf

Con ^ n ^ ,̂ ? EUUaschtne ( Wheeler & Wilson . System ) bch Ei «
S l l

to
.ent9 gebraucht , für ein Festgeschenk sich eignend, ? durchbillig zu Verkaufen . Näh . Oranienstroße 21 , Parterre . 5K Her

" " b Verkauf von Möbel unv Men WertygegenstüM weidlich^

— __________ H . Reineiner , tznchftälte 31.
'
dmch I

5
« Jinö Füümaschinen , Farbmühlett «

schmiedeeiserne Bügeleisen in allen Grüßen zu verlauten . 5K ld

gebrauchter Ilhüriger unv ein Lchüriger Kleiderschrani -
"

110 in NerkMik - n on ’ "

___ ______________ D . O . 4« Es N

Die Brenn holrhandlun ^ » »

von Zimm - rm - ist - r Joh . Sauer , L "
,

Dotzheimerstratze 37 a (oder .verlängerte BleichstrM Eine

|
*tePt trockenes Buchen und Kieferu - Schettholr » nnn - . mit ode

I fn ’396au5
n * ktl URb 8e ^ aIten ' itl jedem beliebigen Quantum sm! Ein ,

! Zu verkaufen ev . zu vermietbar
- Blumenstratze 1b . Sogleich beziehbar

Grünw
'5 ber Einfichtnahme der Villa das Nähue zu iF NnGrunweg 1 oder Leberberg 2 .

Frische
"

Hon

।
Schellfisch

’ heute eintreffend bei — —
■ wt —— - _ Ein i
i 7126 irrailZ BlaBhkj Lalivlrot8trL,MB ' lobnui

Antiquitäten
— —— _________

1̂ - STeas , alte Colonnobe 44 .
It erste Rangloge ist adzugeben . Räh . Exped .

Cheniische Wasch - und Garderobc -

Reiingungs - Anstalt
7 grosse Burgstrasse 7 .

Alle Herren - und Damenkleider , Teppiche , Polster Pelze rcw , dm tote , « ,M » W Md atk « , » , » w,i ) i8 | . s
‘
6lQ I slni „ @ « <68 * W <M

Sargmagazin Wellritzstraße 9 . Z Ä “ - Klavier ( von Lipp ) zu verkaufen Webergchl Mchen

Privat - Eiitbinvungs - Alistait .

”

Ätf “ 6W * tSS±K ' <’ " *

— - __ Welschnonnengaffe No . 17 in Mainz .

r - 8d ^ " ? etder werden reparirt und chemisch ge -

mH Ä «
'$ B .

*" 8 $ , * ' =

~ __
W . Hack , Häfnergaffe 9 .

Die Privat - Entbiiidunas - Äliiktalt
"

I . ÄSL8 » 8 Ladengeschäft wird zu übernehmen « me
'

ye
von Marie Autseb Aebrtmm »

’ lUUino a US ” ? ÄJern ' oder Kurzwaaren Einrichtung zu mich Ein !

bchnd - t sich 4 I» M -
'

m? - L « S , Di - mL &» < » « ! J» tof Th
" *

l > te « rtl !h Cle
” " " Ä

“ S ’

= 0Lm =
‘ ^ inettenl 8 Pfund 46 Pfg . , « ochäpfel , 8 PftÄ Eil

— F . Böhr , Kirchqaffe 10 . 711!
n Kinderwagen ist billig zu erkaufen Stemgaffe 31 . 712!

o " ^ " Nischen Kurier "
gesucht Oranienstraße 1̂ EV

y stiegen hoch .
________ __

A(ghe
wüte « ochäpsel v Kpf . 50 Pf , zu babm Rheinstr . 31 . 70Z Ein
Eine neue Hobelbank zu verkaufen Louisenftraße 37 . M

tÖ8Ü ^ abgegeben werden ; auch »esuch/« ne junge , bschträihtige Kuh zu verkaufen . Näh . Exped . 712j
Gebrauchte Koffer zu verkaufen WilvelmMatze 34 , Michels

Tööü I B,n^ r |$ CÖ<ne Sorten « epfel bei H . Schmidt , Bl -ch Ein
/ uay ' VW 29 . ggi geübt i |

Form e

------- , eine go
Langgaffe 18 , Ecke der Kirchhof - MAnkauf

h ,
I “

Kohle » I " W
jfoDän $ en werden bei Kaufmann Ed . W e y g a n d t L>Kleidern

E>- rtz , Helenenstraße 20 , sowie i .r der Restmt 6ine
verbrich entgeaengenommen . p

- " • 1



OxpevMor » t Lsosgoffe Ns . M .

~ ~

Honny soit qui mal y pense . ;
Auf Dein liebevolles Schreiben , . \

W  j Das Du beffer ließest bleiben : |
Sei Dir edlem Königsleidm
Diese Antwort von uns Beiden : i

« WH Deines Haßes süßes Wort |
Rubt an unser

' m stillsten Ori ! 6740 j
” « in Riffen aus einer Droschke verloren . Dem Fmder eine

. ^ ->- °,UMnuna bei Abgabe auf der Polizei . Bor Ankauf wird gewarnt .

Abhanden gekommen e

einegolvene Damenuhr von Patek , Philipp L C o mp . ,

Remontoir , No . 42263 . Die Rückseite m gravirtem Golde hält m

aoim eines ovalen Medaillons Emaille , grau in schwarz . Dab - i

eine goldene Kette mit Schieber , der eine Koralle hält . Bor

hbof - oMnlauf wird gewarnt . Wer dieselbe Mainzerfiraße 4 ins Parterre
---- — beä Vorberbauses zustellt , erhält Kundert Mark Belohnung .

3460
MonalMen gejuch ! Adlerpratze 28 , HrnteryauS .

n Quant Geübte
r
*

d j
^ ^ KleiderMacherinnen werden gesucht große Burgstraßr 3 . 7111

ReßäuÄ eine Waschfrau wird gesucht Feldstraße 7 . 7108

O i; Es wird Jemand zum Weckiragen gesucht Helenenstraße 18 ; auch
— -

'
—

'
ist daselbst eine Dachstube zu vermiethen . 7087

1111 $! Jemand zum Wecktragen gesucht Taunusstraße 31 . 7105
1 Ein Mädchen , im Kleidermachen geübt , wünscht noch für einige

er , Tage in der Woche Beschäftigung . MH . Wellritzstr . 18 , H !h . 7059

chstM Eine Kleidermacherin sucht noch für einige Tage Beschäftigung

J „ „„/ ;l; mit oder ohne Maschine . Näh . Wellritzstraße 21 , Hinterh . 70o6

ntum U Ein gebildetes Mädchen , welches die Haushaltung und die

2!» feine Küche zu führen versteht , sucht auf gleich eine Stellung
7-

77
- als Haushälterin oder Bonne zu grötzeren Kindern .

I qiMI Näherer Friedrichstraße 8 , Parterre . 7109

Zwei brave Mädchen mit langjährigen Zeugnissen suchen sofort
:ziehb « Stelle durch A . Becker , Kirchgasse 12 . 7114
» erst» Ein braves Mädchen kann sogleich einen Dienst haben Taunus -

strafe 31 im Laden . 7105

m ) ch Ei « tüchtiges Hausmädchen fucht auf gleich Stelle

eignend, !! durch Frau Stern , Mauergaffe 13 , 1 St . 7101

Ä Herrschaften können auf gleich , 15 . Januar und 1 . Februar

aenftaiM weibliches und männliches Dienstpersonal jeder Branche erhalten
ätte Zl. durch Frau Dörner , Kirchgcsse 28 . 7102

7777777 Ks * Ein junges , gebidetes Mädchen sucht Stelle auf gleich
ober 15 . Januar als Bonne oder in einem Geschäft durch Frau

^ - 5 Dörner , RitW 28 . 7102
C

«« Gesucht werden auf gleich Herrschaftsköchinnen , Mädchen ,
22 welche kochen können , als solche allein , Haus - , Küchen - und Land -

!eberßchl mödchen , sodann wünschen Stelle eine Kellnerin und ein anstän -

bigeS Mädchen zu Kindern oder als Zimmermädchen durch Winter -

hmen ott: meyer ’ s Central - Bureau , 15 Häfmrgasse 15 . 7124

u nrett Ein Mädchen , das gut kochen kann und Hausarbeit versteht , sucht

» Ott « «1 baldigst Stelle . Näheres Römerberg 34 . ,
7130

Mai «! Ein junges Mädchen für den ganzen Tag in eine kleine Hans -

l » Haltung gesucht . Näh . Römerberg 6 in der Wirth schalt .
.

7132

8 WZ  Ein braves , anständiges Mädchen , in
~

aller

SLJii ; Hausarbeit erfahren , wird in eine kleine Haus -

^ -
77 Haltung ohne Kinder zum 15 . Januar gesucht .

" "
70!!

' Näheres Stiftstraße 4 . 7133

HTt ® Ein ordentliches Mädchen , welche ? die Hausarbeit versteht , wird

;7 S«sucht. Näheres Langgasie 8 . 7068
'

r ; Eine gut empfohlene , zuverlässige Köchin wird auf 1 . Februar
auA gesucht Adolphsallee 11 , Parterre . 7067

Ein braves Dienstmädchen wird zum sofortigen Eintritt gesucht
. 7053 NichelSberg 1 . 7070

, BliiH ' Ein Mädchen , welches auf der Wheeler & Wilson - Maschine sehr
66^ Seübt ist, wird gesucht Röderstraße 41 . 7084

Todes - Anzeige .

ariunben und Bekannten die traurige Miltheilung , daß eS

Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unfern geliebten Gatten ,

Vater und Schwiegervater ,

Philipp Knecht ,

üon seinen langen , schweren Leiden durch einen sanften Tod

zu erlösen . Um stelle Theilnahme bitten

7090 Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Donnerstag Nachmittags 21/ » Uhr

vom
'
Sterbehause , kl . Schwalbacherstraße 9 , auS statt .

Ein im Hausbalte , sowie in der Küche erfahrenes Mädchen , welches

hier noch nicht
'

gedient hat und gut empfohlen ist , sucht Stelle .

Näheres Schulgaffe 10 eine Stiege hoch links . 7078

rnannh -f wird zu zwei Eheleuten ein braves Mädchen ,
ULblLLILL welches in der Küche und Haushaltung erfahren

ist und gleich einireten kann . Näheres in der Exp . d . Bl . 7085

Tüchtige Mädchen Köchinnen
^

unb Kindermädchen
Stellen d . Frau Probator Ebert Wwe . , kl . Schwalbacherstr . 7 .

Ein braves , zuverläffiges Mädchen wird

gegen hohe « Loh « zum 15 . Januar von einer kleinen Somüti

gesucht . Näheres Louisenstraße .19 , Parterre . 7112

© in braver Kellner wird gesucht . Näheres im „ Deutschen

Hof -
, Goldgasse 2 . __________________________________

7104

12,000 Tyaler werden aus eine sehr gute erste Hypotheke von

einem pünktlichen Zinsenzahler zu leihen gesucht . Näheres bei

M . Linz , Friedrichstraße 2 , eine Treppe hoch . 7083

2500 Mark sind ganz oder getheilt auf gute Vor - oder Nach -

hypotheken auszuleihen . Näheres Expedition . „ ,7082
70,000 und 30,000 Mark , ferner mehrere kleine

Kapitalien sind zu 5 ° /o auszuleihen . Näh . bei A . Becker .

400t ? sind auf 1 . Hyvotheke auszuleihen . Näh . Exped . 7134

Aldrechtstraße 3 ein Dachlogis auf 1 . April zu verm . 7127

Zu vermiethen
Geisbergstraße 6 zwei bis drei möblirte Parterre - Zimmer mit .

oder ohne Pension . . . .                7107
Goldgasse 8 ist eine Wohnung mit Werkstätte auf den 1 . April

zu Vermiethen . . 7p81
Hellmundstraße 5a ist ein gut möblrrieS Zimmer sofort zu

vermiethen . 7091

Michelsberg 30 ist die B - l - Etage von 7 Zimmern , Küche , Keller ,

einer Mansarde ganz oder getheilt , sowie eine Frontspitze von

3 Zimmern mit Zubehör und ein Dachlogis von 2 Zimmern

anb Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Näheres im Laden

daselbst .
7086

Röderstraße 35 ist im Hinterhaus ein Logis sofort zu verm . 7098

Eine heizbare , möblirte Mansarde sofort zu vermiethen . Näheres

Schulberg 6 , eine Stiege hoch . 7113

Eine schöne , heizbare Stube zu vermiethen . Näheres Schwalbacher -

straße 14 Dachlogis . 7103

In meinem Hause Ecke der Markt - und Grabenstraße ist die Hälfte

vom 4 . Stock , bestehend aus vier Zimmern und Zubehör , auf

den 1 . April zu vermiethen . H - Sternitzki . 7094

Eine schöne Mansarde ist möblirt oder unmkblirt zu vermiethen .
"

Näheres Expedition . __________________________ ;
7123

.4 * 1 mit Wohnung zu vermiethen .
WttlÄVeN Näheres Expedition . 7122

T A «x -» Saalgasse 34 ist ein Laden mit 2 Zimmern und

Juatieil . Küche , sowie ein Logis im 2 . Stock von 3 Zim¬

mern , Küche und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Auch

ist düselbii eine kleine Wohnung im Hinterbau zu Verm . 7075

Ärdetter finden Logis Gnsdergslrutzr 9 , yimerhaus 3 St . h . 7077
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Der Vorstand .

7106 PI » . Schmidt , Tanzlehrer .

abreicht wird . Hierzu ladet höflichst ein A . Dieser .
EirtrSe frei .

Kriegerverein „
Germania "

D « S zweistöckige Wohnhaus Hochstarte No . 21 nrdst Scheuer .
Stallung und Nebengebäude ist aus freier Hand unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näheres bei Sebastian Görz ,
Langgaffe 19 im 3 . Stock .

Df . Liebmann , homöopathischer An
ist jeden Samstag von 4 — 6 Uhr Hierselbst Helenenstraßt
zu svrechen . A

Das Landhaus Mainzerstraße 20 ist mit Garic -
'

Vermiethen . Näheres Wilhelmstraße 44 . 76

_ no6 , Rhemstraße 34 find Kartoffel « , Dickwurz und Spreu ^
7033 während zu verkaufen . 76

Ulm an der Donau .
Balggeschwülste , Warzen , Linsen und sonstige Ho

auswüchse werden gründlich und schmerzlos entfernt . Kux
stehen zu Diensten . — Briefen an mich wolle eine Freimack -
gelegt werden . J . D . Molfenter , Buchhalter . 76

„
Zum Hirsch66

,
Heute , am » D » eikö « igs °Tage "

, von 4 Uhr an : Com

Gesundheits - Bonbons . , __
Die von mehreren Autoritäten der Chemie , sowie der Medicin I l ^ >e“ ^ ^ eren Mädchenschule , ta

gegen Husten , Nervenleiden , Zuckerruhr , Rücken -
der Uatrrrrcht Lamstag den 8 . Jam

Markschwindsucht rc . als vorzüglich wirkend anerkannten I ^ ? 5 <nittags 9 Uhr .

Bonbons bringe ich in empfehlende Erinnerung .
Dieselben sind ä Packet 50 Pfg . bei den Herren Hoflieferanten

A . SchirK , Schillerplatz , A . Müller , Wellritzstraße 13 , . ,  Wll , U1| ;
Carl Seel , Ecke der Adelhaid - und Karlstraße , sowie bei dem I ü la Strauss , wobei ein vorzügliches Glas Bock - Bitt '

Fabrikanten A . Boss , Kirchgaffe 12 , zu haben . 7022
u ‘ - ------- '

Eine Bisam - Garnitur , tast neu , ist billig zu verdff
Näh . Exped .                                  ff

Alte Zeitungen und Tagblätter werden das W
10 Pfg . angekauft Mauergoffe 21 . 7.

Düngerausfuhr Gesellschaft
zu Wiesbaden .

Die Versteigerung der Latrine für die nächste Woche findet
Freitag den 7 . d . M . Abends 7 ' /» Uhr statt .
882 Der Vorstand .

Tanzunterricht ( 8 . Cursus ) .

Anmeldungen werden entgegengenommen in meiner Wohnung
Louisenstraße 37 .

Guter Aepfelwein
ist zu haben im » Rebenstock "

, Grabenstraße 20 .
7052 Karl Weygandt .

Winterschuhe • “

7110 Jos . Fischer , Metzgergaffe 14 .

Frauenyemden weroen nach jedem Muster ongefertigt für
1 Mk . das Stück , Herrnhemden für 1 Mk . 54 Pfg , sowie jede
weibliche Handarbeit für entsprechend billigste Vergütung angenommen .
Näheres Expedition . 7041

Gesangabtheilung .

Heute Abend pröcis 9 Uhr : Probe .

------------- - ---------------------
Der Vorstand . I kvangelischen Küche stattsinden wird ,

ttannerffesansverein „ Alte roneordia “ I Verfaffung der Singacademie auf theilwkise fflte
lUUUUVlgVOUllgVLI vm LiVllvUl Ula . I umfaffenderen Gesichtspunkten beruht , als es gewöhnlich b -illitz

Heute Donnerstag den 6 . Januar Abends 9 Uhr : 7116 I instjtuten dieser Art der Fall ist , indem sie mit dem Bestrebe,

ßnnürol Vüroammlnurt . I Aufstellung zeitgemäßer Programme und nach möglichster Volle:-
trenerai - V Cisammiung in der künstlerischen Ausführung auch nach ihren Statuten die

bei Gastwirth Poths ( Zimmer des GrflügelzuchtvercinS ) . | W verbindet , regelmäßig ihre Ueberschüffe zur Unterstlltzuoc
TT i ] T7 : -rrr . ----

11
------- I dffentlichen Wohlthätigkeitsanstalten zu verwenden , so hoff«

Kellner - Verein zu Wiesbaden .
8“ r wirksamen Förderung dieser verschiedenen gleichet

bm ° 3 “ ° ' : ▼ — « - « J Ä ■

ÄÄÖÄÄ
5ium >° hlmch - - HM ÄS 'SUS

Der 1 bestand . I f^ en Gehör begabt sind , können in einer besonderen Chorgesm
schule der Singacademie Gelegenheit erhalten , sich auszM
und dürfen wir mit Genugthuung erwähnen , daß diese ChoigefV
schule bereits erfreuliche Resultate geliefert hat .

Anmeldungen zum Beitritt beliebe man entweder durch MM
oder in Ermangelung persönlicher Berührungspunkte mit M
direct an den Dirigenten der Singacademie , Herr « Raty
Meiste » Freudenberg , Rheinstraße 46 , zu richten .

.Derselbe wird auch auf alle näheren Fragen und Erkundig«
Auskunft ertheilen . Der Vorstand . 3

Singacademie .

Donnerstag den 6 . Januar 1876 Abends 8 Uhr begtz
die Probe « zum zweite « öffentliche « Coueert , v
für den Februar in Aussicht genommen ist und ebenfalls ii

Herr Pfarrer A . Schröder | Vorschuß - Verein zu WiesbO
® » Ä » .

' SÄ
,

Ei « g - tr « g . n - Genossenschaft -

witzheit ans dem Gebiete de » Religio « "
, wozu I , Nach dem Vorgang der Reichsbank und der Frankfuv -r t,

Männer wie Frauen eingeladen sind . (Beinr Ausgang kann ein I $ aben $ctr zufolge Beschluffes unseres Ausschuffes den Zi ^ -.
freiwilliger Beitrag zu den Kosten gegeben werden . ) I füt Vorschüffe und den Wechseldiseonto von Heun

Nach dem Vortrage ( 8 Uhr ) findet in demselben Lokale eine I 6 ° °

Versammlung der Mitglieder und Freunde des Protest - Vereins I Wiesbaden , den 5 . Januar 1876 .

? on Synodal - und Wahlangelegen - 2 $ orfdntß =SXereit8 in ffiStcö & afeo .heite « statt , zu deren Besuch wir die Jntereffcnten hiermit einladen . I «g »I W 160vS0e !i

308 Der Vorstand des Vrotett . - Nerein « . I _
Eingetragene Ge « offe « schaft .

--- ------------------------- 1
278 Bruck . Both .
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Wiesbaden , den 4 . Januar 1876 .

Vorschuß Verein zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft .

Der Ausschuß :
Der Vorsts :

Schenck . Conlin . Ä . Heckel . Bruck . Both .

Ohr . Gaab . L . Jung . ^ r . ^ aaucr .

Ohr . liimbarth . Ohr . Muller .

J . Schmidt . Erz . Strasburger .

Er . Spitz . Gg . Stritter .
__ _

Ruhrkohlen ,

sehr fiüdreicb , in frischer Woare liefere von heute ab franco Haus

Wiesbaden zu 19 Mark 50 Rpf . P -r Fuhre von 20 Gentnern

( nach Wunsch über die Stadtwaage ) .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Biekel ,
o °

M ?bnck ? den 5
^

Januar 1876 . Jos . Clouth . 7049

Flaschenbiere .

Wiener Lagerbier per lh Fl . 22 Pf , per
*/* Fl . 12 Pf .

Jedes

^ ^ uantum
^

fre ? Kl
*

s Haus ! Gleichzeitig empfehlen unsere

Biere in kleineren Gebinden .

Gebrüder Sanner ,

6974 Bierbrauerei zur ^ Stadt Frankfurt " .
'

«Lin hatber
'

Theaterplatz in der ersten Rangloge wird gesucht

MH . Expedition . 7044

Expedition : Langgaffe Ro . W . .—

------
Nachdem die in hiesiger Stadt seit längerer Zeit betriebenen Agitationen gegen den Borschuß -

Verein nicht verfangen haben , ist in der Nummer 1 der „ Frankfurter Börsen - und Handelszeitung

unter der Ueberschrift : „ Genossenschaftswesen und Borschuß - Vereme "
em Artikel erschienen , welcher

den Verein , seine Einrichtungen und Geschäftsführung in der heftigsten Weise angreift .

Form und Inhalt des Artikels und besonders die Art semer Verbreitung lassen zwar über die

yißficßt den Verein in seinem Eredit zu schädigen , keinen Zweifel . Wir werden jedoch dem von

einer Anzahl von Vereinsmitgliedern im Interesse des Vereins gestellten Antrag auf Berufung

einer außerordentlichen General - Versammlung um so lieber entsprechen , als uns dadurch Gelegenheit

geboten ist , etwa entstandene Besorgnisse unter unseren Mitgliedern zu beseitigen .

Wir
Klaren übrigens s^ ^

jetzt .

^ Thatsachen , welche den Eredit des Vereins
’

zu schädigen geeignet sein würden , unwahr oder entstellt und die daran ge¬

knüpften Verdächtigungeu unbegründet sind ;

2 ) daß die Geschäfte des Vereins stets streng nach den Grundsätzen der Schulze -

Delitzsch
'
schen Genossenschaften geführt und die Sicherheitsleistungen für Eredit -

qewährunqen jeder Art auf
'
s Gewissenhafteste geprüft worden sind ;

m Lc . insbesondere den SS . 72 und 84 des Statuts getreu , Speculaüonsgeschafte

für eigene Rechnung des Vereins niemals und Effectengeschäfte für Vereins -

nur c ° mmiisi ° M ° ° is ° und ohne Risieo für de « D - r . i » aus - ■

aefübrt worden sind : . . , , .

4 ) daß wir der vollen Zustimmung ,
unserer Mitglieder gewiß zu sem glauben , wenn

wir uns darauf beschränken , in der alsbald zu berufenden außerordentlichen

General - Versammlung jeden gewünschten Aufschluß über die Geschäfte des Vereins

zu ertheilen , uns dagegen auf den durch jenen Artikel provocirten Kampf m der

Presse nicht einlassen und denselben einer Erwiederung nicht würdigen .

Wohrmrrgs - Veränderung .

Meine Wohnung befindet sich von scht
.

an nicht mehr Rhein -

straße 21 . sondern neue Colouuabe 7 und 8 .

7040
' 1

A . Rüger , Kammmacher .

Meinen Freunden und Gönnern hiermit die ergebenste Anzeige ,

daß ich mit Heutigem mein Geschäft als Maler und -^ ackirer

angefangen habe , und mich zur Anfertigung aller in dieses

einschlagenden Arbeiten bestens empfohlen halte .

Heinrich Mayer , Maler und Lockrer ,

Nerostraße 32 .

Bestellungen werden auch angenommen Röder allee 6 bei unm

HosmusikuS Mayer Wwe . . und Nerostraße 5 im Laden . 70oi

Haus - Verkauf .

Ein sehr rentables Haus in schönster Sage ( Maison garm ) , sehr

passend für eine Restauration , ist preiwürdig nut guten Bedlngungen

zu verkaufen . Offerten unter A . Z . 200 in der ELPed . erbeten . , 035
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Convivium nicht
51 . 8 . B , ii . Beriödnung .

Ei « der Exped . d Bl . find von Ungenannt für den brustlmdenden armenPianofortß - La ^
’
OI

*
( Verkauf & Miethe ) ,

Mann 2 M . emacganacn .

Musikalien - Handlung & Leih - Institut . ; gehabten Serien ^ iehung wurden folgende
Rlnnß

°    o „ m 1 706 923 1177 1220 1238 1255 1417 17001 Wb Adolph Ä . bler , 27 Taunnsstrasse 27 . f 2527 2559 2714 2753 2949 8207 3330 3

Auszug aus den Eivilftaudsregister « der
Stadt Wt - sbad - u .

4 . Januar .

! Frau Anna Kescher
,

^ pst ' plt ihr - amerikanische Glanz - & Fein - Wäscherei .
- Weiße wollene Wische wird wie neu hergestcllt . M

RetchafforttrtcS Mufikalten - Lager und

Leihinstituk , Ptanoforte - Lager
zam Berkaufm und Vermiethen .
885 SS - Wagner , Langgsffe 9 , zunächst der Post .

uns MuKSalien Mpfiehli zum Berkau ? und Berleihen
A . Kirchgasse LI .

Der unbebaute
© en , welche mir wiederholt fest ■/< Preuß . Orig . . Loos - bestellte
wnd gebeten , dieselben sofort zu erbeben . All . Zurkuhi . izg

transportable Kochherde
,

neueste und beste Construction , Alles eigenes
Fabrikat , sind in verschiedenen Größen vorräthig >

bei F « Gr & f , Stiftstraße 11 . 5443 ;

( der beste » Zeche ) -

„ Hasenwinkel "
, sowie

reine , gewaschene Nußkohlen für Regulir - !

Oesen empfiehlt die Holz - und Kohlen - Handlung :

von «3 . WeSgle , Friedrichstraße 28 . 20542

Amsterdam , 1. Jan . ( stuhlweißenburg . Raab - Grazer Loose .)Es wurden heut « folgende Serien gezogen : No . 11 767 1145 2776 87413805 4909 5359 7291 8312 9647 11046 .

* • JÄ dank - Dir für Deine Wünsche und erwidere sie .
'

P P S Dienstag ' /» 3 Uhr verfehlt , bitte um NachrichtA e -L » kJ , fier Post . _____________________ 7121

- ---- — _____
WieSdadeuex Tagdlatt ,

Große Verloofnng
1,011 KwerbserMgmKa aus her stemerbehalle .
" " Wä ? * 61 * * * ** * im

^ ^ ^ iter Preis : Ein Spiegelschronk im Werthe von 222
Mark u . s . w .

Terinafter Preis im Wertbe von 9 Mark .

„
D ' e Verloosiing umfaßt 12000 Loose ; der ganze Ertrag wird

nach Abzug bet Unkosten zum Ankauf der Gewinne verwendet .
Der Tag der Ziehung wird noch näher bestimmt .
^ oosc a 1 Mark sind zu haben bei den Herren :

Vergolder Alsbach , W - bergaffe 4 ,
Tapezirrr Berger , Mauergassr 21 ,
Kaufmann Bickel , Langgaffe 10 ,

m >. Eichhorn , Lanzgaffe 32 ,
Buchhändler Ebbecke , Kirchguffe 10 ,

. » Keller & Gecks , Langeafle 49 ,
Kaufmann Hahn , Langgaffr 5 ,

n Häuser , Schwalbacherstraße 33 ,
Buchhändler Jurany & Hensel , Langgüffe 49 ,
Kaufmann tlobbe , W -bergaffe 17 ,

» Koch , Ecke des MchelSbemS ,
Buchhändler Limbarth , Kmnzplatz 2
Gastwirth Maus , Kirchgaffe la ,
Dreher Knefeli , Michelsb -rg 12 ,
Kaufmann Rösch , Wcbergaffe 44 ,
Buchhändler Roth , Weöergaffe 8 ,

» Rodrian , Langgaffe 27 ,
Speth , Expeditor des Wiesbadener Tagblatts
Kaufmann Schäfer , Kranzplatz 12 ,

-

Tapezirer Steinmetz , Oranirnstraße 13 ,
Gastwirth Spranger im Felsenkeller ,
Dreher Winter , Ecke des Mauritiusplatzes ,

» G . Zollinger , Ncugasse 8 ,
Agent M . Zurkuhl , Menbogengaffe 1 ] , sowie
in der Gewerbehalle , kl . Schwalbachrrstraße 2 a ,

wojelost die zu verloosendev Geaeastände ausgestellt sind . 173

7080

69ÖÖ

§ armstaüi , 3 Jan . ( Großherz . Hess . 50 fl . - Loose .) Bei der heute
stahgehabten Ziehung wurden folgende Nummern gezogen : No 43792

SttÄS ’ fSf,1 ” 798 * “ “ 5 ‘ k

22 , ® > 7753 No . 22 , ® . 7981 No . 12 k 500 Fr . E 2862 No 6S - WM » N ° - 23 S . 2452 N, . 9 , S . 7733 No . 9 , 6 . li848 Wo 22
b - 7980 No ^ 22 , G . 286 No . 4 , S . 12821 No . 1, S . 1829 No . 8 19
a 100 gr . S . 286 No . 25 , «5 . 5747 No . 25 , S . 1497 No . 2 , ® . 10223No - 32 , S . 12821 No . 24 , ® . 10223 No . 12 , S . 7980 No 8 , S 1882
No - 3643 No . 10 , S . 8800 No . 25 , S . 1381 No 16 , a

‘
10223

No . 1 . S . 2452 No . 11 , S . 2862 No . 1, S . 10840 No . 14 , @ 14459No > 15 , F ' E5 No 5, S . 11848 No . 16 , « . 1497 No . 25 , S . 1286

ä
® ' 7768 3,0 ‘ b ' ® - »0223 No . 25 , S . 8800 No . 8 ,V . *oö jko . iv a, ou Fr .

ftin w -uches Sopha mit grober Rücklehne zu miethen gesucht
Oranienstraße 14 , 2 Stiegen hoch . 7995

Schdne junge Pudel zu verkaufen Jahnstratze I .
***

678Ö

Geboren : Am 2 . Jan ., dem Geometer Carl Leinweber e. S . — 8m1. Ja » , dem Maurergehilsen Georg Pabst e. T ., N . Marie . - Am 31 . Dec ,e. T - Am 2 . Jan ., dem Buchbinder Carl
Ludwig Hack e. S ., R . Carl Albert . - 8m 3 . Jan ., dem Lackirer HeinrichDietz e. T . - Am 8 . Jan ., dem Schreinrrgehilfen Gustav Meckert e S . -

3 - Jan ., dem Kaufmann Eduard Kräh e. T . - Am 1. Jan ., dem
Schlosser Johann Kraus r . T ., N . Auguste Marie Louise . - Am 2 . Jan .dem Schlosser Hermann Trimborn e. T .

J

Aufgeboten : Der Schreiner Wilhelm Kramer von Lahr im GroßherzBaden , wohnh . zu Mainz , und Sophie Wurth von Dingtingen im Großherz .Baden , wohnh dahier . - Der Kaufmann Franz Christoph Heerdt von Mainz ,wohnh . daselbst , und Marie Josepha Emmelhainz von Erbach , » . Eltville ,wohnh . dahier . - Der Fahnenschmied der 6 . Batterie des Raff . Feld -Art .-
i

N - 8- No . 27 Johann Earl Auzust Trunk von Lüsten bei Striegau in
i N ^

V^ !? ° ?" h dahikr , und Johannrt !« Catharine Wenninger von Lauffen ,* Konigl . Württemb . Oberamts Besigheim , wohnh . dahier .
g,

* * « * ' » <! *• Ja » :' der Oberbäcker Peter Kaiser von Dietkirchen ,
$ wohnh . dahier , früher zu Biebrich -Mosbach wohnh ., und Biarie
| Wllhelmme Kirchhahn von Kemel , A . L .-Schwalbach , bisher m Kemel wohnh :~ 41 3an 'i b5 Kaufmann Johann Staffen von Niederheimbach , Kreist
! Ä S und Anna Elisabeth Fehlinger von Rauenthal ,• « . Eltville , bisher zu Mamz wohnh .
1 o m>

®
e
< flot6e ” : ®m 3 - 3 «» -, der Schuhmacher Georg Henrich , alt 47 I .

? V ' 0 T . - Am 3 . Jan ., der Gasinstallateur Philipp Knecht , alt 53 I .T . — 8m 4 . Jan ., Johannette , geb . Hirschhorn , Wittwe des Herrn -
schnerdcrs Anton Lehna , alt 73 I . 4 M . 2 T .

*

? inre säuische Dogge , em Jahr alt . ist -7

JtoL . Erkaufen . Näheres bei Herrn Förster Müller
m Frauenstein . 797g

„
ein großer Spiegel mit

"
Goldrahme um .

Console , P eüerspicgel , B ttstell - n , Tische rc . sind billig zu verlaufen
Helenenstroße 1 . 70gs

(Hamburger Prämienanleihe von 1866 .) Bei der heute statt -
26 Serien gezogen : No . 108 522

i o ^ a ^ 8 1177 1220 1238 1255 1417 1701 1803 1855 1908 2027 2341 2454
--------------------- : 3527 25o9 2714 2753 2949 8207 8380 3469 3640 3731 .

Feuerfeste Cassa - Schränke,
'
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Ei » Musiker klagt geget
Letzterer soll in eiset fei

UranKfurt , 4 . Januar 1876 .
Seld -Lourst .

Itnaue Wahrnehmungen machen können ; auch muß hier

60 Pf . G .
65 Pf . G .
46 - 51 Pf .
15 - 19 „
28 - 33 ,
61 - 66 ,
16 - 19 .

Wechsel -Saurfe .
Amsterdam 169 95 B .
Leipzig —
London 203 40 B .
Paris 80 85 G .
Wien 177 70 b.
Frankfurter Bank -Di »conto 6 .
Reichsbank -DiSconto 6

Tages - Kale « dex .
Permanente Nunst -Aurstellung ( Eingang südliche Eolonnade ) täglich von

10 Uhr an geöffnet .
Heute Donnerstag den 6 . Januar .

PUldchen -Aeichnenschule . Vormittags von 10 - 12 Uhr : Unterricht ,
» nrhau » , u SSieebciea . Nachmittags 4 und Kienbs 8 Uhr : Toncert .
» effenllidjer Nortrag des Herrn Pfarrer Schröder , Abends 6 Uhr im „ Saal ,

bau Schirmer " .
Allgemeiner Vorschuß , und Sparkassen - Verein . NbmdS 8 Uhr : Sitzung

nn „Rhetnischen Hof "
, Reugaffe .

*

« ewerbliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
leUnerutrein ; u Wiesbaden . Abends : Versammlung im Vereinslokale .
Lmgacademie . Abends 8 Uhr : Probe .
rynagogen -Sesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
Wechen -Zeichnenschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Katholischer « esellenverein Abends 8 ' / , Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Mnner -Sesangverei » . Abends 8 */i Uhr : Probe . 262
IriegeroereiB „ « ermania " . Abends 9 Uhr : Sesanqprobe im TereinSIokal «.
Milnner -Sesanaverein „ Alte Coneordia " . Abends 9 Uhr : Generalversamm¬

lung bei Herrn Gastwirth Poths .
Königliche Ichaulviele . „ Ultimo ." Lustspiel in5Aufzügen vonG v . Moser .

? Berufungskammer vom 5 . Jan . Am 9 . August v . I . wurde
» nton Dahlem von Niederlahnstein auf dem Wege von da nach Ober -
lahiisteln von Eduard Faßbender und Johann Weller überfallen ,
mißhandelt und durch Mefferschllige verwundet . Diese Verletzungen hatleu« ne 14tägige Arbeitsuufshigkeit zur Folge . Die Strafkammer de« Könial .« reiSgerichl « zu Limburg erkannte untcrm 3 . September v . I . zu Recht , daß
t rl“ er $u e*ner Gesänanißstrase von 4 Monaten und Faßbender zu einer
lolchen von 3 Monaten sowie in die Kosten de « Verfahren « zu verurtheilenleten und daß Beide eine an den Verletzten zu erlegende Buße von 50 THIr .ju bezahlen Hütten . Die von den Angeklagten gegen diese » Erkenntniß ein -
gelegte Berufung wird in der heutigen Verhandlung zurückgewiesen . Wenn«uch nachgewtesen ist , daß der Verletzte au dem fraglichen Abend etwa « an -
getrunken war , so liegt doch kein Beweis vor , daß derselbe die Angeklagten
zuerst beleidigt hat . Keineswegs war aber die Trunkenheit derart , daß der
£ *a8 " nicht hätte genaue Wahrnehmungen machen können ; auch muß hier
.

" Stand der Wehrlosigkeit des Verletzten gegen zwei seiner Gegner in Be -
m Lßiej° sen roerl ) tn ' Da « Slrafmauß ist nicht zn hoch bemeffeu , da « Gesetz
. Ja£ ? " 8 und an « diesen Gründen mußte , wie geschehen , da «
erstinstanzliche Urtheil bestlltigt und die Angeklagten auch zum Ersatz der" ° sten diese » Bersahren « verurtheilt werden .

Polizeigericht vom 5 . Jan . In der Klagesache eine » Hotelier « I

gegen einen früheren Gastwirth hier wegen Beleidigung vor Gericht war im
heutigen Termin der Kläger nicht erschienen und wird somit die Klage aI6
zurückgenommen angesehen . — Zwei auf der Klostermühle wohnende Frauen
hatten sich gegenseitig durch Worte beleidigt . Die Bcleidigungen wurden auf
der Stelle erwiedert . und wird die Beklagte für straffrei erklär !, derselben
jedoch 7 « und der Klägerin ' / » der Kosten hingewiesen . — Der Redacteur
der „Freien Deutschen Wochenzeitung " und der Redacteur des Cursaal -
Programms , von welchen Ersterer als Kläger , Letzterer als Beklagter wegen
Beleidigung austritt , haben sich insofern geeinigt , als Beklagter innerhalb
14 Tage » die Erklärung im „Wiesbadener Tagblatt " abgibt , daß er die be-
leidigenden Aeußerungen in der Aufregung gethan und daß es ihm leid sei ,
daß solches vorgekommen . Lnf Grund dieses Zugeständnisses zieht Kläger
seine Klage züruck und Beklagter zahlt die bis jetzt entstandenen Kosten . —
Ei » Musiker klagt gegen einen hier wohnende » Baron wegen Beleidigung .
Letzterer soll in einer Wirthschast in der Wilhelmstraße den Kläger des Dieb¬
stahls beschuldigt haben . Der Anwalt des Beklagten , Herr Rechtsanwalt
vr . Siebert , trägt zur Sache Folgende « vor : Sein Client , als verwundeter
Krieger , pflege gerne Gesellschaft in seiner Wohnung zu haben , und so sei
auch öfter der Kläger mit noch einem Musiker in Gesellschaft des Beklagten
gewesen . Bei einer gelegentlichen Anwesenheit der beiden Letztgenannten in
der Wohnung des Beklagten sei die Schublade aufgezogen , demselben Hals¬
binden und zuletzt auch ein Etui , worin sich zwei silberne Löffel und eine
Kabel befanden , gezeigt worden . Der Begleiter des Klägers soll bei dieser
Gelegenheit angegeben haben , er sei früher Goldarbeiter gewesen und ver¬
stehe den Werth der Löffel ganz genau . Als sich die Herren entfernt hatten ,babe ein Löffel gefehlt , und diesen Vorfall hat der Beklagte in einer Wirth¬
schast in der Wilhelmstraße anderen Bekannten erzählt , worauf einer der¬
selben geäußert haben soll : „ Den Löffel hat Einer von denen gestohlen . "
lieber bie Behauptungen des Klägers und des Beklagten beschließt daS
Gericht , zur Beweisaufnahme zu schreiten und ander,veiten Termin anzube¬
raumen . — Dem Mieth » eines Hauses in der Dotzheimerstraße , der mit
seiner Frau öfter in Streit gerathen , Letztere nunmehr auch sich von ihm
entfernt hat , ist für sein Benehmen eine wohlverdiente Lektion zu Theil ge¬
worden . Hierüber erbost , halte der Beklagte , der auch im heutigen Termin
tn einer anderen Sache zur Abwechslung als Kläger aufgetreten war , seinem
Bermieiher einen langen Schreibebries zukommen lasten , welcher Beleidigun¬
gen enthält . Beklagter bekennt sich zur Absassung des Briefes und verurtheilt
ihn das Gericht zu einer Geldstrafe von 20 Mark event . zu 2 Tagen ® e«
fängniß . — Ein Bremser von hier hatte gegen einen Arbeiter wegen Belei¬
digung Klage erhoben . Beide waren im heutigen Termin ausgedlieben und
wird die Klage als zurückgenommen angesehen . — Ein zu Biebrich wohnender
Speeereihändler ist von einer in seinem Hause wohnenden Fran durch bi «
(jemeinften Schimpsreben beleibigt worben . Durch bie heute vernommenen
Zeugen wird der Thatbestand der Beleidigung in allen Theilen constatirt
und bie Beklagte zu einer Geldstrafe von 30 Mark event . zu 3 Tagen Ge¬
fängnis ; und in die Kosten verurtheilt .

tt Wiesbaden , 5 . Jan . Die Herren Zimmermeister A . Jung und
F . Krieger dahier haben ihre Hofraithe in der Walramstraße für 43,285 M .
an Herrn Kohlenhändler Wilh . Wolf dahier verkauft .

X Im Jahre 1875 sind in hiesiger Stadt 161 Revisionen der : nm
Verkauf bestimmten Milch mittelst des Lacto -Densimeters polizeilich vorge¬
nommen worden . Hierbei wurde bei 18 Fällen in der Milch ein Wasser -
zusatz conftatirt , und zwar in 15 Fällen 10 pCt ., in 1 Fall 20 p « t . und
in 2 Fällen 80 pCt . Die betreffenden Sontraoenienten sind wegen Ueber -
tretnng des $ . 867 ad 7 be » Reichsstrafgesetzbuches zur Anzeige gebracht
und zur Bestrafung gezogen worden .

X Im Monat December sind bei bet König !. Polizei -Direction Wiesbaden
zur Verhandlung gekommen : 40 Diebstähle , 2 Brände , 2 Betrügereien ,5 Unterschlagungen , 3 Beleidigungen und Widerstände gegen die Staatsge¬
walt , 2 Verunglückungen , 1 Selbstmord , 2 Mißhandlungen , 5 Körperver -
letznngen , 1 betrügerischer Bankerott , 1 Verbrechen in Beziehung auf den
Personenstand , 3 Hausfriedensbrüche , 1 Ueberfall , 3 Eigenthumsbeschädigungen ,
1 unerlaubte Verloosung , 248 Straßenpolizei -Uebertretungen , 11 Unfuge und
nächtliche Ruhestörungen , 12 Droschkenpolizei -, 9 Sanitätspolizei - und 15
Baupolizei -Uebertretungen , 3 Sicherheitspolizei -Contraventionen , 60 Contra -
» entienen gegen bie Meldeordnung , 7 Contranentionen gegen bie Hunde¬
verordnung , 1 Kontravention gegen bie Marktordnung , 7 Kontraventionen
gegen die Maaß - und Gewichtsorbnung , 1 FeuerpolizeiVergehen , 1 Thier -
quäletci , 1 Contravention gegen die Verordnung über Tanzmusik , 9 Zu¬
widerhandlungen gegen die sittenpolizeilichen Vorschriften ; 44 Bettler wurden
verhaftet . Die Zahl der Verhafteten incl . derjenigen wegen Arbeitsscheu ,
Obdachlosigkeit , Trunkenheit rc . beläuft sich aus 96 Personen .

? (Schulbänke .) Die so vielfach von Technikern , Aerzten und Schul¬
männern vcntilirte Frage , wie die Schulbänke in Zukunft construirt werden
sollen , scheint jetzt endlich einer glücklichen Lösung entgegen zu gehen , indem
es den Herren Lickroth & Comp . in Frankenthal gelungen ist , eine Schul¬
bank zu conftruiren , welche nach sachverständigem Urtheil allen Anforderun¬
gen entspricht . Wesentlicher Fortschritt derselben , gegenüber allen bisher
conftruirten uns bekannten Schulbänken , ist der , daß bet Sitz beweglich ist
und badurch den Schülern ermöglicht wirb , ebenso bequem in der Bank zu
stehen , als den sanitären Anforderungen entsprechend zu sitzen . Eine Ver¬
sammlung mehrerer Bürgermeister und Schulmänner hat die Einführung
dieser Bänke zunächst in einem Theil der bayer . Pfalz beschloffen .

? Tin in Mosbach an die Lust gesetzter Familienvater hat sich feit einigen
Tagen mit feinen Kindern in der Mosbacher Sandgrube wohnlich eingerichtet .
Zweifelsohne wird die Polizei da » neu bezogene Logi « alsbald kündigen und
dem Miether ein andere » Quartier zur Verfügung stellen .

Pistolen (doppelt ) . 16 Rm .
Holl , io fl .-Stücke . 16 „
Dukaten . . . . 9 ,
20 Frcs .-Stücke . . 16 ,
Sovereigns . . . 20 „
Imperials . . . . 16 ,
Dollars in Sold . 4 ,

Nassauische Eisenbahn .
Taunntbahn . Abfahrt : 6 .f - 8 . - 9 . 13, *f — 11 . 10 .*+ - 11 . 50 .

2 . 83 .f — 8. 56 * — 4 . 48 (biiMainz ) . — 5 . 80 .*+ — 6 . 30 .+ — 7 . 16 .*
8 . 55 . - 10 . 8 (bi , Main, ) .

Ankunft : 7 . 43 . — S . 12 .* — 10 . SS .f — 11 . 35 * — 1. 1 .+ — B. 8 .*

j - 3 | (von Kain
| ) . - 4 . 81 . - 5 . 7 .*t — 6 . 86 (ernt Mainz ) . — 7 . 6 .f

Ähelnbahn . Abfahrt : 7 . 40 . — 8 . 58 .* — 11 . 22 . — 2 . 58 . - 4 . 55 .
8 . 20 (bi , Rüdekheim ) .

Ankunft : 7 . 15 (von RSdeShrim ) . — 11 . 12 . — 2 . 35 . — 6 . 38 .
7 . 48 .* — 9 . 5 .* Schnellzüge . — t Verbindung nach und von Soden .

Wien , 3 . Jan . Bei der heutigen Gewinnziehung der Oesterr . Credit -
anstalt fielen der Haupttreffer auf Serie 2235 No . 68 , 40,000 fl . auf S
8637 No . 99 , 20,000 fl . auf & . 725 No . 59 , 5000 fl . auf S . 8637 No 8
und S . 1243 No . 4 . Die sonst gezogenen Serien sind : 66 171 1512 1727
2842 2477 2523 3501 3529 8698 .______________ __________________

Meteorologische Leoöachtungen der Station Wiesbaden .

1876 . 4 . Januar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Lindrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht

Regenmenge pro □ ' (» par . SV
• ) Die Baromcterangaben '

835,16
+ 1,6

2 0t
87,1
N .O .

schwach ,

bedeckt .

tnb auf 0

336,62
- 1 .0

1,26
68,9

N .
mäßig ,

theilw . heft .

Grad R . t <

337,67
- 4 8

1,03
79,8
N .O .

schwach .

völl . heiter .

bucitt .

336,48
- 1,40

1,43
78,60
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erkennen .

Druck und Verlag der j?/Scheüeuüerg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden

( Hierher setzt man nun denjenigen Ort , von weichem man daS Geld ein -

« ehen will , oder woher der betreffende Wechsel ausgestellt wurde .) Daß die

ganz « Manipulation eine sehr leichte und bequeme ist , sieht Jedermann , aber

im Nachstehenden sollen einige Fälle besonders angegeben werden , bei

welchen der Postaustrag überall zu gebrauchen ist . Was vorerst den Wechsel

( Eingssandt . )
ES ist mit Recht schon viel Klage darüber gesührt worden , daß m-'

nicht schon längst sür zwei weitere gangbare , d . h . gepflasterte Wege , »

von der Wilhelmsheilanstalt und von dem Marktplatze aus nach der etW1

Kirche führen , gesorgt hat . Die Erfahrung zeigt zur Genüge , daß bte Siiitf .'

straße nicht ausreicht und man möchte sagen , daß sie fast nur ausn - M
weise benutzt wird . Während die Stadtgememde nach Möglichkeit ahnt »

Nothstände — oft mit großem Kostenaufwand — zu beseitigen sucht , bim

hier Alles beim Alten . Gerade die lctztverfloffenen Wochen haben zu deut

gezeigt , daß diesem UebiMand abgeholfen werden muh , und e» wohl mH

nichts entschuldigt werden kann , wenn derselbe nicht baldmöglichst beseiu«'

wird . Einer für Breie ,
— Für die Herausgabe verantwortlich : I - Gr ei ß in Wiesbaden .

d
( Hierbei 1 Beilage . )

* Die größere Kirchengemeinde -Vertretung der evangel . Gemeinde wird

Freitag den 7 . d . Mts . Nachmittags 4 Uhr in dem Rathbaussaale eine

Sitzung halten . Bus der Tages -Ordnung stehen u . A . die Wahl von sechs
Kircheüvcrstcbern , die Darlegung des Ergebnisse « der veranstalteten Con °

currenz zur Erlangung eines Planes zu einer zweiten evangel . Kirchs und
die Mittheilung zweier Rrscripte der König !. Regierung , bctr . die Aufbcffe -

rung der beiden Caplancistellen und des deSfaüsigm Antrags des Kirchen .

Vorstandes . L , .* Das eben ausgegebenr Januarheft der . Deutschen Jugend " ( Leipzig ,
A . Dürr ) enthält an Erzählendem das Dorf -Idyll „Das letzte Haus im

Dorf " von E . Frommel , di « historischen Darstellungen . Roland "

von Lauckhard , und . Friedrich Wilhelm von Braunschmeig -Oels " von

F . v . Köpp en und das Naturbild aus der Nlpenwelt „ Ein König der

Lüfte " von Grube , neben Gedichten . Räthseln re . rc . Die betreffenden
Illustrationen sind , wie immer , vortrefflich .

* (Theater .) Die nächste Vorstellung zu ermäßigten Preisen wird
auf vielfaches Begehren . Maria Stuart " von Schiller sein , und findet
dieselbe nächsten Montag den 10 . Januar statt .

• Da8 Gastspiel der Fräul . Clara Ziegler wird an unserer Bühne
Mitte dieses Monats beginnen und die . Braut von Messina "

, „Phädra "
,

„ Deborah " und . Brunhilde in den Nibelungen " umfaffen .
— Dem ältesten Justizbcamten der Provinz Hessen -Nassau , deni Ober -

Amtsrichter Wühlhausen in Steinau an der Straße im Kreise Schlüchtern ,
welcher bereit » das 82 . Lebensjahr zurückgelegt hat und noch fortwährend
seinen richterlichen Functionen oblag , wurde der rothe Adlerorden 3 . Classe
mit der Schleife von dem Könige von Preußen anläßlich seiner nunmehr
eingetretenen Pensionirung verlieben . Derselbe bekleidete die Amtsrichter -

stelle in Steinau seit dem Jahre 1830 und machte den Feldzug nach Frank¬
reich im Jahre 1813 als freiwilliger Jäger mit .

— ( Der Postaustrag oder , wie e » sonst hieß , das Post¬
mandat ) Es steht wohl außer Zweifel , daß bis jetzt nur ein ziemlich
kleiner Theil der deutschen Bevölkerung die Wichtigkeir de » „ PostauflragS "

und seine Bedeutung kennt , und daß es deßhalb gar nicht überflüssig er¬

scheint , hierüber einmal etwas zu schreiben . Was zuerst baS Verfahren , b . h .
um einen Postaustrag zu versenben , betrifft , so ist baffelbe ein ziemlich ein¬

faches , denn man geht auf bit nächste Postanstalt , kaust sich bort ein ober

mehrere Formulare (6 Stück 3 Pfg ., 10 Stück 5 Pfg .) , füllt dasselbe zu
Hause nach dem Vordruck aus und legt den Auftrag sodann mit dem be¬

treffenden Wechsel , der Quittung , Rechnung oder sonst welches Papier , worauf
Geld eingezogen werden soll , in ein Bries -Couvert , und nachdem man dasselbe
verschlossen (gewöhnlich mit Gummi ) Hot , schreibt man die Adresse wie folgt

aus die Vorderseite :
Postauftrag .

Eingeschrieben .
An

die kaiserliche Postanstalt
in ........

ohne Risico . Ganz dasselbe gilt auch sür den Landbezirl
und kann Jedermann davon Gebrauch machen , und auch
in diesem Falle nimmt die Post nicht einen Pfennig mehr , als wie te «

nothwcndige Porto . Hieraus mag sich eben Jeder berechnen , wie viel ua -

uölbiges Geld er das Jahr über auSgegeben und vielleicht noch ansgikl
Auch für das gewöhnliche Leben bat der Postaustrag seinen Werth , wie tm

gleich sehen wird . Daß eS böse , ja recht böse Schuldner aus der Welt gidi ,
kennt Jeder der irgend clwaß zu fordern hat , und vielleicht sogar auch Der .

jeniae , dem die Welt nichts schuldet , denn dann kann er vielleicht zu den

„Sollenden " gehören . Diese Art Schuldner meinen wir aber nicht , denn

von diesen ist nicht « zu holen , sondern wir meinen Diejenigen , die au»

Nachlässigkeit u . s w . nicht bezahlen . Diese sind für den Postauftrag wie

geschaffen , denn diesen schreibt man seine Rechnung oder auch nur einen

Theil dei selben aus , und sendet dieselbe mittelst Postaustrag , gleichviel ob in

der Stadt selbst , auf dem Lande , oder nach einem weiteren Ort , ab . Fast
mit Bestimmtheit ist darauf zu rechnen , daß der Nachlässige zahlt , denn ei

bringt einen ganz eiaenthümlicheii Eindruck hervor , dem „ Briefträger " sagen

zu sollen , nein , ich
"

bezahle nicht . Allerdings muß sich der Austra -geber
einige Tage länger gedulden , al « mit dem Wechsel , der seinen bestimmten

Tag hat , denn die Kaiserliche Post bewilligt dem Zahlenden eine Frist von
7 Tagen und zeigt den Auftrag wenigsten « zweimal vor Erfolgt dann

wirklich keine Zahlung , nun so muß die Post den Auftrag allerdings zuriia -

geben , aber der Auftraggeber Hal dabei immer den Vortheil , daß er durch
den Auftrag selbst ein Document gegen seinen Schuldner in den Händen

hat , das beim G -richt gegen Verjährung schützt , aber auch gleichzeitig ate

Unterlage zur Klage gilt , denn der Briefträger als verpflichtete Person macht

den Vermerk der verweiaerten Zahlung nebst Datum darauf und unterschreibi
innen Namen und Dienstcharakter . Ausreden über nicht ei folgte rechtzeitige

Erinnerung , wie es vielleicht früher geschah , gibt es daher nicht , cebet

abaesendete Postauftrag kostet 30 Pfennige , und darf derselbe nur dann

mehrere Aufträge erhalten , wenn dieselben an eine Person gerichtet sind
Wa « soll man noch weiter über den Postaustrag sagen , al « daß er zu Allein

zu gebrauchen ist , und daß er seinem amtlichen Charakter angemessen viel zn

wenig benutzt wird . Diele kleinen Beispiele sollen jedoch dazu dienen , dm

Postaustrag ein weitere « Feld zu erwerben und damit die ganzen Vortheil !

bringen , die bei seiner Einführung beabsichtigt wurden . ( Dr . N .) .
— ( Champagner .) Einem Berichte der Handelskammer von Rheims

entnehmen wir eine Notiz über den Handel mit Champagnerwein . Vein

1 . April 1874 bis 1 . April 1875 wurden etwa 15,300,000 Flaschen Champagnu

exportirt , was die Flasche zum Preise von 3 Francs gerechnet , einen Betrag

von etwa 46 Millionen eraibt . . , , ,
— (Zähneklappernder Recensentenstil .) In einem der letzte»

Theater -Rkserate eines Berliner Blattes , welches neben seinem Titel noch du

stolze Devise , 9ieue freie Zeitung " führt , leftn wir folgenden Satz : „RP

als einmal blinzelten die schönen Augen sehnsüchtig zähneklappernd nach dm

rothglühenden Ofen im Carridor . " Zähneklappernd « Augen — allerdmgi

eine „Freiheit "
, die zugleich „neu " ist !

— ( Wettrennen .) In New -York trat kürzlich em elegant gekleideter
Mann in einen Juwelierladen und fragte , ob er nicht einige Becher besich¬

tigen könne , die im Schaufenster standen und von Silber und Mit (Soli

oruamentirt waren . Der Juwelier reichte ihm einen und sagt « : „Das st"

Wettrennen -Becher ." — „ Wettrennen -Becher ? Was bedeutet das ? " — . Dai

sind Becher , die Derjenige erhält , der im Wettrennen den Preis erringt
— „Run wenn das so ist , so will ich für einen rennen ! " sprach der Mmi

und war mit einem Satze Jammt dem Becher ans der THUre . Der Ju¬

welier „ startete " ebenfalls , und " jagte ihm nach , aber an der nächsten Straßen¬
ecke entschwand ihm der Renner au « dem Gesichte .

— (Runde Spielkarten .) Die Globe Manufacturing Company

zu Boston verkauft kreisrunde Spielkarten von 3 Zoll Durchmeffer , welch-

den Vortheil bieten , daß sie sich noch erkennen lassen , wenn sie so in bet

Hand gehalten werden , daß sie einander größtentheils bedecken . Aus d>.

am Rande angebrachten Zahlen 1, 2 bis 10 und Insignien der Bilder er¬

kennt man den Werth der Karten , ohne sie auseinander zu schieben uiu

dadurch einem Zuschauer ober Gegner einen Einblick zu gestatten . Ze-

Bezeichnung bet sogenannten vier Farben sinb in diesem Fall « wirklich vm

Farben genommen : schwarz sür Pique , grün sür Kreuz , roth für Herz wu

qelb für Eckern , so daß man beim Bekennen einer Farbe auch wirklich m .

eine bestimmte Farbe spielen darf . Solche Karten kann man so weit ubn-

einander geschoben in der Hand halten , daß nur die Nummer am Ran -

unbedeckt bleibt . Der Spieler selbst ist dann allein nahe genug , um sie !»

betrifft , so ist tobet auf einen Punkt ganz besonders aufmerksam zu machen ,
der nie unterlassen werden darf , sobald auf den Wechsel Protest er¬

hoben werden soll ; der Absender muß aus die Rückseite des Postauftrags
schreiben : . Sofort zum Protest " ober : „Den . . ten zum Protest ." Thut bie «

bet « Menber nicht , so hat er sich bie Folgen selbst zuzuschreiben , denn bie

kaiserliche Post läßt niemals Protest erheben , wenn dies nicht

besonders verlangt wird . Diese Vorschrift mag sich Jeder merken , der mit

Wechseln zu thun hat . Hier soll gleich mit bemerkt werden , daß nur For¬

derungen bis 600 Mark durch Postaustrag eingezogen werden können .
Einen recht auffallend billigen Gebrauch , sowohl in der Stadt als auch auf dem

Lande , kann man mit dem Postaustrag auf folgende Weise machen . Stellt z. B .

Jemand einen Wechsel au «, so schreibt er auf denselben gewöhnlich : «Zahlbar
bei Herrn rc. in Leipzig , Dresden oder sonst wo " und sendet sodann sein
Geld an jenes Bankhaus , selbstverständlich mit den '

nölhigen Jncaffo -Ge -

bühren . Dies Hst er in Zukunft nicht nothwendig , wenn er auf den Wechsel
einfach schreibt : «Zahlbar bei der kaiserlichen Post in . . . ." (den Ort , wo der

Aussteller wohnt ), oder : «Zahlbar durch Postauftrag bei hiesiger Post . " Durch

diese Vorschrift kann der Wechsel gat keinen anderen Weg nehmen , als daß
derselbe in die Hände der Post kommt . Und was sind die Vortheile ? Nun ,
bet Aussteller des Wechsels braucht erstens sich keine Mühe mit bet Ver¬

packung bes Geldes zu nehmen und den Brief nicht nach der Post zu tragen ,
sodann keine Jncasso -Gebühren hineinzulegen , den Brief nicht zu frankiren ,
später für den zurückkommenden Wechsel nicht Retourporto zu zahlen , kommt

auch nicht in den Fall , wenn er zu wenig Jncasso -Gebühren in den

Geldiries gelegt hat , einen Vorschuß von dem Herrn Banquiet zu erhallen ,
auch namentlich keinerlei Sorge zu tragen , daß sein Geld durch irgend

welchen Zufall zu spät ankommt , so daß der Wechsel dort immer noch pro -

tefiirt und fein (ürebit dadurch erschüttert wird ; — nein , nicht » von alledem ,
denn stellt man den Wechsel zur Zahlung bei der Post , so bringt denselben
der Briefträger in » Hau « und holt sich da « Geld selbst ab . Die kaiserliche
Post sendet da « Geld weiter an den Auftraggeber zurück , und Alle sind be¬

friedigt , denn der Aussteller hat sein Papier ohne alle Mühe und Spesen
wieder in den Händen und der Auftraggeber hat sein Geld sofort und
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® o1?* wozu die Mitglieder beider Ver - i

fc J * • * * " * « ft « « Ur M « fX |

Maciilatur .

oerin K cfllu5er^ Maculatur L Mark 3 per RieS
geg . n Saar zu verkaufen . Näheres in der Expedition . 200

BaK Ser Lari - wZrthe !
Samstag den 8 . Januar 1876 Abends 7 " » i » « »" L " Ä7M : b

„
“ » « « » « ■ KÄS '

» » » «

”

ÄfeÄüti Mas -

ä 2 ®
R me ' » Zauberflöte "

, sowie Abends an der Kaffe

zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

WasCoinlW ,

= --- -
.

» ie Commissi « » . 391

Die Zeichen - & Malschule
g * ® * und Damen hat bereits wieder den 3 . d . MManergaffe 21 begonnen und werden noch neue Anmeldu ^ »

S « ft

Eduard Hrah9
. . , . , Marktftraße 6 (am Schillerplatz ) .

' ~ eriofie oei J - B - Banr , „ Pension suisae “
, (Taunusstraße 6 ) .

S - l - n - nftratz - SL . H - l - . - Mr . tz « rr .

:

® arl K3gel , Stuhlmacher ,MIEL sem Lager m Stühlen aller Art .
_______

'
475

Lager der besten und billigsten
Petroleum Koehöfen

6e ‘ J . » Conradi ,
tZl

__ Hüfnergasse 19 .

Exp -ditwn .
' ^ ^ l-ut - s , dreistöckiges Hans Ist zu verkaufen . Näh .

2W Der Vorstand des Loeal - Gewerb - vereins .

Ausstellung von Khrlingsarbeiten .

& :SäSkss . ö

Vorstand des Loeal - Gewerbevereirrs .

Allgemeiner Kranken - Berein .Hiermit zeigen wir unfern Mitgliedern an daß »ierr v

« f r <
-------- --- - Der Vorstand .

Zialhotlfcher Ze,elken4ierein .
0 - Januar Abends 8 ' / , Uhr - Gesellio -

X ? ? Ä * * Ä * “ • b, ! * " •

msS6 ta ÄÄ uwrbr - chm - Unterst wird
k- l- md - m Slun

” " ta - ° d , w » r » - ch

Sonntag Morgens 9 — 11 Uhr : Zeichnen

Mittwoch
9I6mfcS

g ^ Zg ^ U9r : Schreiben . 6972

--
TrJ ? ' Januar 1876

________ Der Präses .

Pr - rs ^ M/o {aschenfahrpläne ,
2907

20 ^ fg . und 35 Pfg , vorräthig bet
’

' dap !erhandlnng , Langgasse 5 .
" flallez de Brnxfillp ®r ~ 6 *2 “ '

/ 19 , Wiesbaden .
g P^

Gattchen « mit Büchpulau , zu Veit . Leyrstraße 1 . 5188

Sprudel .

Samstag den 8 . Januar e . :

ftrstü General - Versammiung
lm großen Snate des , ^ ofef Adler "

.

8

Saal - Oeffnung : 11 Minuten nach 7 Uhr .Ctn ^ ug des ^ . omit ^ s : 11 Minuten vor
8 Uhr präcise .

- Frembsn - Einführung , soweit es der' Raum gestattet : 4 Mark .

3? dieser Sitzung sind bis Donnerstag
L $ Ä,C " "

2
, SsaSXJ *

-- ----- — i > as Comite .
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eixe Bettlade und Koffer zu verkaufen .

BettsteUcn , Sprungrahwen , Seegrasmarratzerr ,

Polster und Konape
' s preiswürdig zu veckaustn Moritzstraße 20

Hinterhaus Parterre .

■ Srhftnffer ’
S Pusterthaler Sänger - Gesellschaft

VMLdL
Datttö « und 4 H - rr - u ) .

v

Anfang 8 Uhr . EntrÄ 60 Psg . Programme und T - Mch - r an der Kasse .

Es finden unwideniillieh nur 3 Concerte statt .

Ball - Ronen
empfehlen in grosser Auswahl zu billigen ,

aber streng festen Prosen

Gebrüder Rosenthal ,

iMnggasse SS , vis - u - vi » demgoianenRrunnen ^

1 $
- ^

chn - HMzu Mesdadtin
Heule Donnerstag ben 6 . Donuar

I .
COÜCEBT

flüsnelermelal ,

billigster und bester Ersatz für Muttermilch

von Faost Sehaster m Gottmgen .

Dieies Kindermehl ist jetzt die vorzüglichste und billigste

Nabruna für Kinder , welche aus der saugflasche genährt

werden .
'

Preis der Dose 1 Mark 30 Pfg .

Su haben in Wiesbaden : Eade ' schm Hos -

Avotheke , A . « ' ratz , A . Schirg , kSnigl . Hoflieferant .

Hauptdepot bei Friedr . Schäfer in Darmstadt .

"
Ohne marktschreierische Anpreisungen noch Ätteste erwarb sich m

kurzer Zeit durch seine magenstärkende Wirkung und semen Wohl -

aetomßd Jonen ’ s Kräuterbitter den ungethnlasten Bei -

fall Die täglich sich mehrende Nachfrage ist das beste Zeugmß

für seine Vortrefflichkeit und wird er hiermit Allen , besonder » aber

Magenleidenden , auf
' s Beste empfoh -en .

Alleiniger Destillateur Ludger Honen , Aachen .

Preis per Flasche 2 Mark . Wiederverkäufern Rabatt .

NiederLagen in Wiesbaden :

Georg Bücher jun . , Ecke der Wilhelm » & Friedrichstraße ,

Aug . Emgel , Taunusstraße 2 ,

A . Sehirg , Hoflieferant , Schillerplatz ,

A . Schirmer , Mart ! 10 .__ ____ —
'

Walramstraße 33 ist ein neuer , 1 thüriger,Kleiderschraul
nußbaum - lackirt , zum Abschlagen , für 8 Tblr . zu verkaufen . 6813

Hochstätte 5 sirw eine Brückenwaage von 15 Ctr . TrogkE ,

Wohnungs - Beränöerung .

Meine Wohnung befindet sich von heute an in meinem Haust

Schwalbacherftratze 49 .
wnh BapI >ert .

Bestellungen können außer unserer Wohnung , Schwalbacherstraß ^
li

und Schwalbacherstraße 33 bei den Herren J - £
Kirckaaffe 32 , W - Eichhorn , Langgaffe o2 , und August

Kortheuer , Nerostraße 26 , gemacht werden .

Rupp « * ' * & Spiess .-

Buchen - Bremcholz 8 . Dual .,

geschnitten und gespalten , ft - i ins Haus per 50 K . 1 M . 60 N

„ „ am Platze abgeholt , per 50 K . I M . « uw

bonötüifl bei W . « rnil , Dotzheimerstraße 29a . _
2M

Rubrer Oferr - uno Schwiedekohleu , sowie Rühret

Gas - Coats , Buchen - Scheitholr AH
sowie feingeschnittenes zum Anmachen , ist zu .-eziehen m der M

und KohlmhaMung von

-
Alle Sorten Aepsel sind preiswürdig zu verkaufen . W »

Mauergasse 15 .
■

Billige Kosen und Westen , sowie Bettzeug und neue SUJ
bei II - Martini , Hochstätte 12 . -------- — - 5

,
Eul Acker an der Biainzerstratze , dicht an der Stadt , 1Ä .

Pf » haltend ist zu verpachten ; derselbe eignet sich ganz destn

S Lge L GürWei . Näheres Aisobethenßraße 1H

Gartenhaus . _________________
| “

Wüuf aller Sorten Flasche « Faulbrunnenffraße 5 . w



GxpsVMour L « « ggsffe Sto . 21 ? .

SV Cigarren - LÄger , Schlossergesellen -

„ SJ0 ' 1! ’ ' fleißiges Mädchen für die Küche und ein Haus -
bw «

8 . S ” to - ' - m tMM ,

® i* ^ e» ’rr
welches im Kochen bewandert ist ,wrrd auf gleich gesucht Langgafse 10 im 1 . Stock . 7031

Restauration Martins
,

Stets denselben Wein die Flasche zu « « Pf .
'

Nur Ueberzengung ! 5324
la Qualität Rindfleisch . . ä w . 40 Pw . ,

'

£
I » Qualität Hammelfleisch . ä Pfd . 30 P g .

fortwährend zu haben bei Marx . Metzgergafle 29 . 3136

Specialität in importirten Havanna - , Manilla - Hamburger
welche auf Herdarbeit eingeschossen sind , finden dauernde Beschäftig

Lrswer und Holländischen Cigarren , sowie in feinsten I  G . Steiger , Oranienstraße 23 . 6693
Türkischen , Russischen , EnglFschen und Eransösischcn nr -m " sofortigen Eintritt gesucht im „ Erb -
Cigarretten und Tabaken . i Prini , Mauuttusplatz . 70O6

Probe -Kistchen a 100 Stück werden zu Enrrros -Preisen
® in Messiugdreher gesucht .

berechnet . Heinrich Fett , Wiesbaden <> ,, . r . < -
’
• W . Gottschalk . 6976

6089 Kircbgasse 33 , Ecke des Mauritiusnlatzes I , Äürk .
nn ^ ePß,e* Waaren - Engros -Geschäft Wird ein Lehrling von'

Ein mit n ^ irtc « L" ^ » d,ger Familie mit guter Vorbildung und Handschrift gesucht .MN gm gevautes dreistöckiges Haus Mit I Framo - Osterten unter R . 28 bei der Exped . d . Bl . abzua .
°

6938
Balkon , Seitengebäude , großem Hofraum und Hausbursche auf 15 . Januar gesucht Metzgergasse 21 . 6940

Vorgarten im Michen Stadttheil an einer der 4T9
' n in We * * " - KZ

' raßen E ^ gen , ist unter sehr guten Be - I noo Thaler werden gegen mehr als doppelte gerichtliche Sicher -
dmgungen preiswurdig zu verkaufen . Offerten I Jti ^ en aW Näheres Expedition . 6252
b^ t man unter L . I >. 3 in der Exped . d . Bl . M » . W .

g “ k

; abzugeben . ■
       16911 I Mark sind auf erste Hypotheke auszuleihen . Näh .

» 5 ÄTÄ ’ ttt S ' saf ’
roS - - - m flniW . « * * M p

"

lA -m - - D - m - , « ch- n - ° och - ,n, - , - nkm ____ — S
jjnffij ? 10a ÜOlfpra ^ ' tuitb Oberen , doch noch einmal daselbst Mobilste WohttlUl ^

31

Verloren eine goldene Damerrrrdr — M auf dem <Ilas / I
für längere Zeit eine gut möblirte

WUZMLSZMMELM
filtt ” ' “ nf d " « - » stund ° ° n 4 - 5 Stamm

”
5rÄ .

' Ädfe ” Zoif
fircfc lfih9^ ;eVr «

EmrückungSgebühren und Futtergeld Platter - | Ostern zu beziehen . Näh . Schwalbacherstraße 43a , 1 St . h 6947
=

,
E "

------ 7050 Ein oder zwei möblirte Zimmer außerhalb der Stadt gesucht .
Ä ! Kleidermacheri « empfiehlt sich den Damen . I Offerten Mit Preisangabe sub K . W . 74 in der Exped . d . Bl .

Näheres Feldstraße 6 , Frontspitze . 6952 I abzugeben .
F

6981

ba,ue ™ be Beschäftigung . Näheres . Eine Wohnung von 6 Zimmern im 1 . Stock nebst MitbenutzungMlbrmmenstraße 7 , Vorderhaus , 4 . Stock . 7039 | ^ 5 Gartens wird zu miethen gesucht . Offerten nebst Preisangabe
Ein erfahrenes Mätzchen , welches selbstständig |

unler 6Wte H - L - inExped . nied - rzuleaen . 6821

kochen kann und sich jeder Hausarbeit unterzieht ,
I MhelhaidstkaHe 1 ( Südseite )

™ gegen guten Lohn gleich zu miethen gesucht ,
ist di « Parterre - Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern , Küche , zwei

Näheres m der Ervedition I Mansarden , Kohlen -Keller , Keller re . , auf den 1 . April anderweit

MZLME
'

V HM - WKs -Z

I ” » * » ' « « » W ta DI - N, UM @ * * 6 . 1Ä 5 TUIES d ” 8o8ii 3 3i — ” » =' ■

® !e d
“
„
" Ä ?Ä ? M ' 25

;
6561 » ; - lchst - ° b - 27 Ist - Im W - Hmng von 3 Stamm mbst S » .

Sim . « 33
Wte,ä St * S -mIg - ff. S , 1 . Slage . Nm xii - d - Ichftr » « , 35 ist tlne ft - u, » , !« - D » ch- W »hwn , auf « I- Ich

Geisbergstrasse 3
Gesucht eine Amme vom Lande . Näheres allem Zubehör auf 1 . April zu vermiethen .

"

immern7̂ 0
Em teinMf « f.ynh, . m,x >,^

° "
rff? nbergerstraße 29 . 7037 | Geisbergstraße 18 sind zwei iueinandergehende möblirte Zimmer

auf gleich gebucht Markt2e^
l7

fl t 6au5 <nbeit seßen ^ ^ Lohn zusammen oder einzeln , sowie eine möbl . Mansarde zu verm . 2000
' Utattt ' ira6e 171 7036 I Louisenstraße 7 find 2 möbl . Partene -Zimmer zu verm . 6449
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lerr 1
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Fün

Die grust uon Steffenborf .

Rovelli von H - Fällung -

Danksagung .

Mr die vielen Beweise inniger Theilnahme an dem schmerz¬

lichen Verluste meines geliebten Gatten , des Haushofmeisters
F . Jung , sagt herzlichsten Dank

Wiesbaden , den 5 . Januar 1876 .

7069 Die trauernde Gattin .

Metz

'

ge

'

rqasse ^ i sind
"

mehrere LogiS zu vrristiethen . ,
7051

Äff . 14 smd « uf 1 . ap . il d,S . tle . <u unb

eine größere Wohnung zu vermiethen .

Saalgasse 80

eMö6et? ‘ " X
Rheinstrasse O , mSbl . Hochparterre -Wohnung

RHeln
^

st?aß ? 4? ^ ? ^ obere Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,

Küche und allem Zubehör , auf den 1 . April zu verrmechen .

R ö
^
b e Val I e 24 , eine Stiege hoch , ist ein einfach mSbürtes

« immer für 4 Thlr . monatlich zu vermiethen . ,
SchEtzenhofstraße 2 (Maison St . Petersbourg ) tR ein schön
^

möblirter Salon mit 1 - 2 Schlafzimmern in der Bel - Etage ander ,

weit zu vermiethen .

ist wegen Abreise der Herrschaft eine elegant mödlirte 1 . Aage

Taunusstraß ? l2d ist zwei Treppen hoch die Wohnung von

4 Zimmern , Küche rc . zum 1 . Asm ! d . Js . zn vermiethen . Zu

besichtigen täglich zwischen 11 und 3 Uhr .

2 möblirte Zimmer
« i verm . Näh . in der Buchh . von Feller & GeckS . 6t >59

Ein elegantes , möblirtes Zimmer ( Bel - Etage ) ist Per Monat zu 11 fl .

iit hßtutictbcn « 9?übctc5 Y
Nme elegante Bel -Etage mit Balkon , 7 schönen Zimmern , Küche ,

2 Kammern rc . ist Wohnorts -Veränderung halber billig abzugebern

Näheres Expedition . , . -x . r. 7063
Ein unmöblirteS Zimmer zu vermiethen Feldstiaße 2, , 1 St . . k >d

Eine Mansard - Wohnung zu vermiethen Fauldrunnenstraße 6 70o8

Ein gut mödlirtes Zimmer ist an einen Beamten in der Mauen

gaffe zu vermiethen . Näh . Exped . -LL2
Eine große Wcrkstättc ist mit schöner Wohnung aus l . April

oder früher zu vermiethen Faulbrunnenstraße 6 . 70d7

Kirchgasse 12 ist eine Werkstätte mit Feuergerechtrgkest auf gleich zu

, vermiethen .  — — ----- — —

Ein dejahrles Frauenzimmer kann gegen Verrichtung leichwr Arden

Kost und Logis erhalten . Näh . Schwalbacherstraße41 , _ . St . 6925

Röderstraße 35 finden Arbeiter Schlafstelle . 6935

Faulbrunnenstraße 9 , Hth . , finden 2 Arbeiter warme Schnelle . 706

Zwei Arbeiter finden Kost und Logrs Saalgasie 28 , Nuttelbau . 7066

tu aenießen . Er kannte die

SSffÄto SÄ7 W di .

seiner eigenen Hand angelegt ; wie oft m senem Forste , dessen düstere

Contmen den Horizont säumten , hatte er an der Seite des Grasen Beio -

hard gejagt , bis Jenen bei dem verhängnißvollen Sturze das Schlchm

ereilte
'
. Dies Alles sollte vergeblich gehofft fern . Ein Fremder , e.n

Mensch , dessen Namen Graf Bernhard nur einmal , und uut © djeu unb

Widerwillen ihm gegenüber erwähnt hatte , sollte statt seiner Elgenthümer

M *

trat wieder in den Saal ein ; wieder durchforschte er Fächer und Schran e,

um das vermißte Docnment zu ermitteln . Dann eilte er hastigen Cdjrit

tt § "
AnderchlttchenWand hing in goldenem Baroquerahmen em lebeÄ -

aroßes Portrait . Felix blieb vor demselben nut gekreuzten Arm . n stehm

und betrachtete cs lange und forschend . Es warOelfarben gemal

und stellte eine hohe schlanke Frau mit vornehmen , ernsten Zügen dar

Nein , nein, " sagte Felix , dieses Bild der TanterLrene ktradjeiii , i [iema .

feue L sich hm , „ diese Augen täuschen nicht — ihr Blick ist Milde und [
Güte . Diese Stirn ist edel und rein . Gewiß ! Es hat hinter berselbm ,

Elnt ]

fein unehrenhafter Gedanke Platz gehabt , sowenig als über diesen fem -«, Ltz x M

sanft aeroqenen Mund jemals ein schlechtes Wort hmweg geschupft tz instalten

Wen » Düne Ehre , Tante Irene , ein Opfer vor den Menschen g - for °ri Vom .

hätte Du hättest es selbst , und wäre es nut Deinem Leben gewesen , ---

gebracht ; Du hättest es nicht von diesem — nein , nicht von diesem Mel -

d,l0L
Es

"

schi! n̂ als ob das Bildniß dem jungen Anverwandten bei diesig, COH

Worten mild zulächelte. Sein Herz schlug ruhiger , sein Kopf wurde ö

(Fortsetzung .)

Da lag der Park im Gran des Morgens . Bon den kahlen , aber

saftigen Zweigen der auf das eiserne Balkongelander herabmckeiiden

Hänaebirke tröpfelte der zur Nachtzeit darauf gefallene Regen Felix ----
■

Druck und Berk - g der L. Äch - üenb - rglq - n Hos^ nchdruckerei in W ' esvadeu . -

Wir werden ja sehen , Tante Irene / sprach er zu dem Bilde

wendet weiter , „ wir werden sehen , ob Melchior Lamark die Wahchak

geschrieben , ob er im Stande ist , sein Anrecht auf Steffendorf Hitwirke

Unb kann er es , nun , so wird Felix Vitus der Erste sein , der - ew-c gjV0ri

Willen ehrt , und der , wenn auch mit schwerem Herzen , verarmt k kTierV ;

verstoßen ans diesem Schlöße scheidet . Dem Andenken wird dann f1 lnd das

^ " ch^ diesem

'

Augenblicke wurde der Doctor gemeldet , welcher 1

im Sterbezimmer noch die erforderlichen

hatte Er hielt den Knopf semcs Stockes unter die 9tafeunb Nickte I

Kennermiene ebenfalls eine Weile schweigend zn dem Bilde empor .
;

Ein vortreffliches Werk,
" äußerte er dann , „ Dusieldorfer SchM . 0uv <

farbig und voll Poesie , ein Eabinetsstück , würdig eine « Lessing oder Ve > B. Gloc

mann . Wen stellt es dar ? "
3. Arle

Tante Irene, " antwortete Felix . , . „ . 4. Tell -
"

tzm ! hm !" sagte der Doetor , „ derselbe Name , dessen der Vusi - 5 Iren

bene noch in seiner letzten Minute gedachte , indem er Sie an ein M Pand

ment und das eiserne Kästchen erinnerte . “
,

Ein hohes Roth bedeckte bei dieser Bemerkung des Doetors F «. 6. Sehe

Antlitz Sollten die letzten Worte , welche der Oheml gestammelt, raum

sein de
'
reinstiges Schicksal hingedeutet haben ? Wollte der S « -.» ■ )

*

noch zuletzt ihm Keuntniß von jener unheilvollen Bestimmung bei L ,

Irene zu Gunsten von Melchior Lamark geben ? ™

^ a fg " sagte Felix , sich bieser Worte bes Sterbenben MW - »

erinnernd
'

bas war es — das Docnment lag ihm schwer auf der

e^ Ä w einem eisernen Kästchen . Ganz Recht , unb Siew .^ ^
Jch

°

bachte/ ^ gegnete ber Arzt gleichgültig, „ er hätte von 2 ^
längstbekMuten Dingen gesprochen . Etwas weiteres - daswissen ? Er (

— war ber Sterbende hervorznbrmgen nicht mehr mt Stande . k >Beginn

Sorge um das irdische Gut ist in der Regel die letzte unb drückendstes BB

Reichen ; ber arme Mann geht leichter unb fröhlicher aus demLeb ,
Elß

fü «te ber Arzt , welcher selbst für ben reichsten Wann ber Statt
, Wrtu

8 ganzen Stolz feiner demokratischen Gruubsiitze verrathenb und i- - ' re an d

bauschigen Backenbart streichend , nach einer Pause des Nachdenken i ,om Port
sFortsehllNg folgt .)_________ . - r4

Fitr die Herausgabe verantworittch : I . Äreiß tu Wiesbaden .

WiekdaSerrn » « gviatt »
_____________ .. ----------

Mchgasse 22 ist die B - lMag - auf de « L "

Stock auf gleich UI « 5« » ^
Kirchgasse 22 ist ver o . ÖIDCt aus givia ; vv ^anbbe ^ ein $t würdig zu verwalten unb z

1 . April zu vermiethen . .
6718 einzelnen Schläge in ber Feldmark , er hatte d

* ' . ■ r« t . . . ...... o ^ a !b» 4«« 7051 nnnpfpnt 1 1ÜIC oft Itt i
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